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Osterlob
Frohlocket, ihr Chöre der Engel, / frohlocket, ihr himmlischen 
Scharen, / lasset die Posaune erschallen, / preiset den Sieger, 
den erhabenen König! 
Lobsinge, du Erde, / überstrahlt vom Glanz aus der Höhe! / 
Licht des großen Königs umleuchtet dich. / Siehe, geschwunden 
ist allerorten das Dunkel. 
Auch du freue dich, Mutter Kirche, / umkleidet von Licht und 
herrlichem Glanze! / Töne wider, heilige Halle, / töne von des 
Volkes mächtigem Jubel.
Darum bitte ich euch, geliebte Geschwister, / ihr Zeugen des 
Lichtes, das die Osterkerze verbreitet: / 



Ruft mit mir zum allmächtigen Vater / um sein Erbarmen und seine
Hilfe, / dass er, der mich ohne mein Verdienst, / aus reiner Gnade, 
in die Schar seiner Kinder berufen hat, / mich erleuchte mit dem 
Glanz seines Lichtes, / damit ich würdig das Lob dieser Kerze 
verkünde. - Amen.

Kreuzzeichen
Im Namen des Vaters und des Sohnes und des Heiligen 
Geistes. - Amen. - Der Sohn Gottes und unser Herr und Bruder,
Jesus Christus, ist vom Tod erstanden zum ewigen Leben. Ihm 
sei Lob und Ehre in Ewigkeit. - Amen.

Lied__318, 1
Christ ist erstanden / von der Marter alle. / Des solln wir alle 
froh sein; / Christ will unser Trost sein. / Kyrieleis. /
Wär er nicht erstanden,/ so wär die Welt vergangen./ Seit dass 
er erstanden ist, / so freut sich alles, was da ist./ Kyrieleis. / 
Halleluja, / Halleluja, / Halleluja. / Des solln wir alle froh sein; / 
Christ will unser Trost sein. / Kyrieleis.

Gebet 
Lebendiger großer Gott, du machst diese Nacht hell durch den 
Glanz der Auferweckung unseres Herrn.
Dein Geist lasse erfahren, dass wir deine Kinder sind, der 
Geist, den du uns durch die Taufe geschenkt hast, damit wir 
neu werden an Leib und Seele und dir mit aufrichtigem Herzen 
dienen. - Darum bitten wir durch Jesus Christus, der durch die 
Kraft des Heiligen Geistes lebt, von Ewigkeit zu Ewigkeit. Amen.

Evangelium nach Markus (Mk 16, 1-7) 
Als der Sabbat vorüber war, kauften Maria aus Mágdala,
Maria, die Mutter des Jakobus, und Sálome wohlriechende Öle, 
um damit zum Grab zu gehen und Jesus zu salben.
     Sie kamen in aller Frühe zum Grab und sagten zueinander:
Wer könnte uns den großen Stein vom Eingang des Grabes 



wegwälzen? Doch als sie hinblickten, sahen sie, dass der Stein 
schon weggewälzt war.
      Sie gingen in das Grab hinein und sahen auf der rechten 
Seite einen jungen Mann sitzen, bekleidet mit einem weißen 
Gewand; da erschraken sie sehr. Er aber sagte zu ihnen: 
Erschreckt nicht! Ihr sucht Jesus von Nazaret, den Gekreuzigten.
Er ist auferstanden; er ist nicht hier. - Seht, da ist die Stelle, 
wohin man ihn gelegt hatte.
Nun aber geht und sagt seinen Jüngern:  
Er geht euch voraus nach Galiläa; dort werdet ihr ihn sehen, wie er 
es euch gesagt hat. 

Besinnung Der neue Mensch
„Der auferstandene Christus 

trägt die neue Menschheit in sich,
das letzte herrliche Ja Gottes 
zum neuen Menschen.

Zwar lebt die Menschheit noch im alten,
aber sie ist schon über das Alte hinaus,

zwar lebt sie noch in einer Welt des Todes,
aber sie ist schon über den Tod hinaus,

zwar lebt sie noch in einer Welt der Sünde,
aber sie ist schon über die Sünde hinaus.

Die Nacht ist noch nicht vorüber,
aber es tagt schon.“ (Dietrich Bonhoeffer)

Fürbitten
Der auferstandene Jesus Christus ist unsere Tür zum Leben. 
Mit ihm bitten wir Gott:  

Himmlischer Vater, erhöre uns.
> Für alle Christen, dass sie voller Glauben und Vertrauen 
Freude und Hoffnung in die Welt tragen.-  Himmlischer Vater,
erhöre uns.
> Für den Frieden unter den Völkern und Religionen.  -  

Himmlischer Vater, erhöre uns.



> Für die Möglichkeit, dass jeder mit neuer Zuversicht die ihm 
geschenkten Gaben und Talenten einbringt.  -  …
> Für alle Menschen, mit denen wir uns in Liebe verbunden 
fühlen und deren Nöte und Anliegen wir dir anvertrauen.  -  …
> Für alle Betroffenen der Corona-Pandemie. - …
> Für alle unsere Lieben, die bereits voller Glauben und 
Vertrauen den Weg zu dir uns voraus gegangen sind. - …

In Christus hast du großer Gott uns die Fülle des Lebens 
geschenkt. Du bist unser aller Vater. Darum beten wir, deine 
Kinder zu dir:  Vater unser . . .

Segensgebet
Herr und Gott, aus dieser österlichen Feier erspüren wir 

besonders unsere Sendung als getaufte Christen. 
Der Glaube an deinen auferweckten Sohn vermehrt unsere 

Hoffnung auf die ganze Fülle des Lebens.
Komm uns in der Gemeinschaft immer wieder mit der Gnade 
deines Geistes entgegen und schenke uns deinen österlichen 
Segen:  Im Namen des Vaters . . .

Ite missa est, halleluja! - Deo gratias, halleluja!

Lied__326
1) Wir wollen alle fröhlich sein / in dieser österlichen Zeit, /

denn unser Heil hat Gott bereit'.
KV  Halleluja, Halleluja, Halleluja, Halleluja. / 

Gelobt sei Christus, Marien Sohn. 
2) Es ist erstanden Jesus Christ, / der an dem Kreuz gestorben 

ist; / ihm sei Lob, Ehr zu aller Frist. - KV
4) Es singt der ganze Erdenkreis / dem Gottessohne Lob und 
Preis, / der uns erkauft das Paradeis. - KV
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